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Ausnahmeregelungen zum Befahren der Umweltzone im Stadtgebiet Eschweiler 
 

      
 

 
Befreiung von Amts wegen 

 
 
 
1. Neben den in Anhang 3 zur 35. BImSchV aufgeführten Maschinen, Geräten und Kraftfahrzeugen werden 
     
-   Pkw, Nutzfahrzeuge (Kraftfahrzeuge der Klassen N1, N2 und N3), Reisebusse und ausländische Fahrzeuge der 
    Schadstoffgruppe 3 gemäß Anhang 2 Nr. 3 Abs. a – h der 35. BImSchV, d.h. Abgasstufe Euro 3, für die technisch keine 
    Nachrüstung möglich ist und die vor dem 01.01.2008 auf den Fahrzeughalter / das Unternehmen oder dessen 

    Rechtsvorgänger zugelassen wurden, vom Verkehrsverbot in der Umweltzone des Luftreinhalteplans Eschweiler befreit. 
 
    Die Nichtnachrüstbarkeitsbescheinigung muss mitgeführt und im ruhenden Verkehr gut sichtbar 
    hinter der Windschutzscheibe ausgelegt werden. 

 
-   Fahrzeuge mit rotem Händlerkennzeichen (Beginn der Erkennungsnummer mit 06) und Fahrzeuge mit 
    Kurzzeitkennzeichen (Beginn der Erkennungsnummer mit 04), 
 
-   Versuchs- und Erprobungsfahrzeuge nach § 70 Abs. 1a oder § 19 Abs. 6 der StVZO, 
 
     und 
 
-   Fahrzeuge von Menschen mit beidseitiger Amelie oder Phokomelie oder mit vergleichbaren Funktionsstörungen 
 
    werden ebenfalls vom Verkehrsverbot in der Umweltzone des Luftreinhalteplans Eschweiler befreit. 
 
 
2. Um dem erforderlichen Ausweichverkehr von den nicht mit Verkehrsverboten belegten Autobahnen Rechnung zu tragen, 
    werden in Anlehnung an die Regelung in § 41 Abs. 2 Nr. 6 der StVO von den Verkehrsverboten die Fahrten 
    ausgenommen, die auf ausgewiesenen Umleitungsstrecken (Zeichen 454, 455, 457 oder 460 oder über den sog. „Roten 
    Punkt“ im Sinne des Erlasses des Ministeriums für Bauen und Verkehr III B 3 – 75 – 02/217 vom 08. Februar 2006) 
    durchgeführt werden, um besonderen Verkehrslagen Rechnung zu tragen. 
 
 
3. Die Befreiungen werden durch Allgemeinverfügung der Straßenverkehrsbehörde der Umweltzone im Plangebiet erteilt. 
 
 
 
 

 


